
Die FSA-Meisterschaftsspiele der Saison 1948/49:
19.09.48: SG FSA - Wellerode 2 : 3 »Neuformierte SG unterliegt«
26.09.48: Lohfelden - SG FSA 4 : 0 »Erneute Niederlage für FSA«
03.10.48: SG FSA - VfL Wanfried 2 : 2 »Gerechtes Remis im Derby«
10.10.48: Nieste - SG FSA 3 : 5 »Der erste Sieg für FSA«
24.10.48: SG FSA - Roßbach 4 : 0 »FSA kommt in Schwung«
31.10.48: SG FSA - Oberkaufungen 2 : 1 »Der dritte Sieg hintereinander«
07.11.48: Vollmarshausen - SG FSA 3 : 3 »Beide Mannschaften lieferten

sich einen harten aber fairen
Kampf in Vollmarshausen«

06.02.49: VfL Wanfried - SG FSA 0 : 3 »FSA gewinnt das Derby«
13.02.49: SG FSA - Nieste 6 : 2 »Wieder 8 Tore in diesem Spiel«
20.02.49: Roßbach - SG FSA 0 : 0 »Die Abwehrreihen glänzten«
27.02.49: Oberkaufungen - SG FSA 9 : 0 »FSA hatte nichts zu bestellen«
05.03.49: SG FSA - Vollmarshausen 2 : 3 »Zweite FSA-Heimniederlage«
12.03.49: SG FSA - Lohfelden 2 : 6 »Der Meister überzeugte«
24.04.49: SG FSA - Wellerode 1 : 2 »Daß die Punkte abgegeben 

werden mußten, lag am Schuß-
pech der FSA-Stürmer«

1948 - 2008 : 60 Jahre SG Frieda Schwebda Aue

Saison
1948/49

Spielklasse: A-Klasse, Gruppe 4

Vorsitzender: Willy Flügel

Trainer: Willi Jatho

Tabelle A-Klasse (11.04.1949):
Eine Abschlußtabelle war nicht zu ermitteln

Sp. Tore Punkte
1. Lohfelden 14 46:21 22:  6
2. Vollmarshausen 13 40:22 19:  7
3. Wellerode 13 43:23 18:  8
4. SG F S A 14 30:35 13:15
5. Oberkaufungen 14 35:31 12:16
6. Nieste 14 28:46 11:17
7. Wanfried 14 28:40 9:19
8. Roßbach 13 16:47 4:22

»... Als vor 25 Jahren aus den Reihen des damaligen Arbeiter-Turn- und Sportvereins
Frieda sieben junge Turner und Sportler sich aufmachten eine Fußballabteilung zu grün-
den, waren es nicht viele der Einwohner des Ortes, die den »Sportplatz«, damals eine
Wiese oder Stoppelacker, umsäumten. Aber allen Hindernissen zum Trotz mit Ersatz aus
den Nachbardörfern Schwebda und Aue wurde eine Mannschaft, die sich auch nicht
durch die größte Niederlage unterkriegen ließ, gebildet. Alle Serienspiele wurden mitge-
spielt, auf jedem Sportfest mitgewirkt, und als man dann noch eine Jugendmannschaft
aufstellen konnte, war »König Fußball« nicht mehr aus Frieda zu vertreiben. Als dann
die Gemeinde zur Beschaffung eines Sportplatzes ihre Hand bot, war die Begeisterung
unter den Fußballern groß. Serie um Serie ist in den 25 Jahren vergangen, schöne
Erfolge wurden erzielt, und Spiele wie die gegen Eisenach, Mühlhausen, Kassel, Hess.
Lichtenau, Göttingen, Hann. Münden, Obergebra (Harz), Homberg, Creuzburg u.a.m.
sind noch heute in aller Erinnerung. Leider hat auch in Frieda der letzte Kriege emp-
findliche Lücken gerissen. Und wiederum haben sich die drei Dörfer Frieda, Schwebda
und Aue zu einer Spielgemeinschaft ver-
einigt, um mit spielstarken Mannschaften
in der nächsten Serie antreten zu können
und hoffentlich auch manch schönen
Erfolg für sich zu verbuchen...«

Was geschah sonst noch?
07.08.48: An einem Samstag treffen sich Fußballer aus den drei Orten

Frieda Schwebda und Aue, um die SG FSA zu gründen. Die
FSA nimmt an der Saison 1948/49 mit drei (!) Senioren-
Mannschaften teil.

16.11.48: Vor fast 400 Zuschauern konnte die Spielgemeinschaft dem
Bezirksligisten aus Hess. Lichtenau ein 3:3 abtrotzen. Torwart
Bode und Stürmer Strauß mit starker Leistung.

23.11.48: In einem Freundschaftsspiel stellte sich zum erstenmal eine
Mannschaft des Ringgaus in Schwebda vor. Die SG behielt
erwartungsgemäß mit 11:2 Toren die Oberhand.

04.04.49: Durch einen 3:1-Sieg erkämpfte sich die Jugendmannschaft
der SG FSA gegen die körperlich überlegene Mannschaft des
VfL Wanfried die Gruppenmeisterschaft und wird am kom-
menden Sonntag in Eschwege gegen Waldkappel um die
Kreismeisterschaft antreten.

16.06.49: Zu einem Freundschaftsspiel trafen sich am Fronleichnams-
tag die I. Mannschaft des VfL Wanfried und der SG FSA.
Leistungsgerecht endete die Partie mit einem 2:2.
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FSA-Spieler im
Gründungsjahr
Bachmann, Alfred
Bachmann, Karl
Bayer, Eberhard
Bierschenk, Gerd
Bode, Heinrich
Börner, Kurt
Brand, Otto
Brill, Theo
Dietrich, Werner
Dittmann, Alfred
Döring, Ernst
Döring, Heinrich
Döring, Rudolf
Fey, Heinz
Fischer, Wilhelm
Fröhlich, Karl
Füllgrabe, Karl
Habig, Fred
Herwig Günter
Herwig, Werner
Jatho, Willi
Koch, Walter
Mauer, Heinz
Mertin, Walter
Müller, Karl
Osburg, Heinz
Reimuth, Karl
Sauer, Kurt
Schäfer, Karl frieda
Schäfer, Karl aue
Schäfer, Ludwig
Sippel, Heinz
Speck, Otto
Strauß, Karl
Szep, Leo
Wennemuth, Eduard

Angaben ohne Gewähr

So konnten die Leser der »Werra-
Rundschau« am 28.08.1948 von der
Gründung der SG FSA lesen.


